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WISSENSCHAFTSRAT 	 Berlin, den 9. Juli 1966 

Beschluß des Wissenschaftsrates 

zür Bereitstellung von Bundesmitteln für die allgemeine Förderung 

der Wissenschaft in den Jahren 1966 und 1967 

I. Nach den Berechnungen des Wissenschaftsrates auf Grund der von 

den Ländern vorgelegten Anträge sind im Jahre 1966 für den Ausbau 
der wissenschaftlichen Einrichtungen Bundesmittel in Höhe von 

530 Mio DM erforderlich. Demgegenüber wies der Regierungsentwurf 

des Bundeshaushalts einen Ansatz von 350 Mio DM auf. Der Wissen-
schaftsrat hat deshalb in seiner Empfehlung vom 28. Januar 1966 

unter dem Gesichtspunkt der Konzentration der verfügbaren Mittel 
auf die fortgeschritteneren Bauvorhaben eine Auswahl unter den 

zur Förderung angemeldeten Maßnahmen getroffen. 

Inzwischen haben Bundestag und Bundesrat eine Erhöhung des Regie-

rungsansatzes um  78 704 900 DM beschlossen. Der Wissenschaftsrat 

empfiehlt, diese Mittel für besonders vorrangige Projekte zu ver-

wenden, die in seiner Empfehlung vom 28. Januar 1966 nicht berück-

sichtigt werden konnten. Die Aufgliederung des Betrages ergibt 
/ sich aus der anliegenden Aufstellung. Der Mittelausgleich soll 

• auch insoweit unter den in der Empfehlung vom 28. Januar 1966 ge-

nannten Voraussetzungen möglich sein. 

II. Am 28. Januar 1966 hat der Wissenschaftsrat Bund und Ländern 
empfohlen, eine mittelfristige Finanzplanung über die Bauinvesti-

tionen bei bestehenden und neuen Hochschulen vorzubereiten. Die in 
Zusammenarbeit mit den Kultus- und Hochschulverwaltungen durch-

gefiihrten bisherigen Ermittlungen haben ergeben, daß im Jahre 1967 

für einen zügigen Baufortschritt der laufenden und den Beginn bau-
reifer neuer Bauvorhaben der bestehenden wissenschaftlichen Ein-

richtungen Anforderungen auf Bereitstellung von Bundesmitteln in 

Höhe von 570 Mio DM zu erwarten sind. Dabei ist eine allgemeine 
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50 >ige Beteiligung des Bundes - bei den Kliniken 33 1/3 70 - 

zugrundegelegt worden. Die für das Jahr 1966 zusätzlich über 350 

Mio DM hinaus von Bundestag und Bundesrat zur Verfügung gestell-

ten Bundesmittel sind berücksichtigt. 

Mit Rücksicht darauf, daß nach den bisherigen Ermittlungen der 

Ablauf der Bauvorhaben im laufenden Haushaltsjahr langsamer von-

stattengeht als ursprünglich angenommen, und unter Berücksichtigung 

dessen, daß mit Sicherheit zu erwarten ist, daß die Bundesmittel 

im Haushaltsjahr 1968 eine weitere Steigerung erfahren werden, 

scheint es nicht zweckmäßig, den Empfehlungen über die für 1967 

erforderlichen Bundesmittel den vollen Betrag von 570 Mio DM zu-
grunde zu legen. Nach den Erfahrungen der letzten Jahre wird ein 

Abschlag von 5 bis 10 (A) der Entwicklung eher entsprechen. Ange-

sichts der Tatsache, daß bei einer Reihe von Bauvorhaben ein 

Nachholbedarf an Bundesmitteln noch besteht, wird empfohlen, im 

Jahre 1967 einen Betrag von 530 Mio DM bereitzustellen. 

Bei der Bemessung der erforderlichen Bundesmittel muß davon aus-

gegangen werden, daß die Länder insgesamt Mittel in entsprechen-

der Höhe zur Verfügung stellen. 

III. Der Wissenschaftsrat hat davon Kenntnis genommen, daß die 

Bundesregierung den Regierungen der Länder für die koiiienden 

Jahre unter bestimmten Voraussetzungen feste Beträge als Bundes-

zuschüsse für den Ausbau der wissenschaftlichen Einrichtungen 

vorgeschlagen hat, und zwar 

für das Jahr 1967 550 Mio DM, 

für das Jahr 1968 650 Mio DM, 

für das Jahr 1969 730 Mio DM. 

Ohne zu den Voraussetzungen Stellung zu nehmen, begrüßt der 

Wissenschaftsrat die in diesem Vorschlag zum Ausdruck kommende 

Absicht, den wachsenden Bedarf an Mitteln für Bauvorhaben und 

Einrichtungen im Bereich der Wissenschaft für einen längeren 

Zeitraum zu sichern. 



Anlage zu Ziff. I des Beschlusses des Wissenschaftsrates 

zum Bedarf an Bundesmitteln für die allgemeine Förderung 
der Wissenschaft in den Jahren 1966 und 1967 

Gesamtübersicht der empfohlenen Bundeszuwepdungen nach 

HoChschule/i und Ländern,S. I bis II 

Aufgliederung auf die einzelnen Bauvorhaben, S.III bis XIV 

• 

• 



I. 

Gesamtübersicht 

zusätzlich 
empfohlen 

insgesamt 
für 1966 
empfohlen 

Baden-Württemberg 9 938 000 81 532 000 

Universität Freiburg 3 938 000 10 714 000 

Universität Heidelberg 11 905 000 
Universität Tübingen 2 000 000 9 500 000 

• TH Karlsruhe 21 850 000 
TH Stuttgart 4 000 000 15 450 000 

Landwirtschaftliche Hochschule 
Hohenheim 8 613 000 
Krebsforschungszentrum 3 500 000 

Bayern 9 994 600 51 968 600 

Universität Erlangen-Nürnberg 300 000 6 260 000 
Universität München 5 100 000 16 416 000 

Universität Würzburg 2 700 000 10 774 000 

TH München 1 694 600 14 018 600 

• Sonderprojekte 200 000 4 500 000 

Berlin 5 310 000 40 665 000 

Freie Universität 2 600 000 27 405 000 

Technische Universität 2 710 000 9 460 000 

Heinrich-Hertz-Institut 3 800 000 

Bremen 750 718 750 

Hamburg 2 307 000 11 977 000 



II. 

zusätzlich 	insgesamt 
für 1966 

empfohlen 	empfohlen 

Hessen 
	

13 425 700 	78 097 700 

TH Darmstadt 	 3 500 000 
	

7 165 000 

Universität Frankfurt 
	

2 800 000 
	

30 915 000 

Universität Gießen 
	

5 275 700 
	

26 983 700  
Universität Marburg 
	

1 850 000 
	

13 034 000 

Niedersachsen 
	

4 281 000 	39 017 000 

• Universität Göttingen 	 2 781 000 	22 736 000 

TH Hannover 	 5 720 000 

TH Braunschweig 	 1 000 000 	4 841 000 

TiHo Hannover 	 500 000 	2 570 000 

Bergakademie Clausthal 	 3 150 000 

Nordrhein-Westfalen 	 19 774 950 	68 580 950 

Universität Bonn 	 3 600 000 	15 281 000 

Universität Münster 	 9 300 000 	22 218 000 
Universität Köln 	 6 474 950 	24 035 950 

• 
TH Aachen 	 4 646 000 

Universität Düsseldorf 
	

400 000 	2 400 000 

Rheinland-Pfalz 	 7 016 000 	23 900 000 

Saarland 
	

356 000 	12 760 000 

Schleswig-Holstein 
	

2 596 000 	15 370 000 

einschließlich Forschungsinstitut 
Borstel 

Reserve 	 3 704 900 	3 704 900 

Insgesamt 	 78 704 900 	428 291 900 



Aufgliederung 

Baden-Württemberg  

Universität FreiburE 

1. Erweiterung des Kollegiengebäudes I 	 1 438 000,- 

4. Institut für Botanik, Genetik und Pharmakognosie 1 700 000,- 

7. Neubau einer zentralen Isotopenklinik der Medi-
zinischen Fakultät und eines Medizinischen 
Strahleninstituts 

8. Krankenpflegeschule mit Schwesternwohnräumen 

10. Umbau- und Erweiterungsmaßnahmen in der Frauen-
klinik 

11. Neubau der Orthopädischen, der Neurologischen, 
der Neurophysiologischen und der Neurochirur-
gischen Klinik sowie einer Kantine für das 
Klinikpersonal 

12. Erweiterungsbau für die Kinderklinik 	 800 000,- 

Universität HeidelberE 

16. Neubau für die Physikalischen und die Mathema-
tischen Institute 

20. Mensa im neuen Universitätsgebiet 

21. Neubau von Medizinischen Instituten 
24. Umbau und Instandsetzung der Anwesen Karlstraße 2 

und 4 für Zwecke der Theologischen Fakultät,l. BA 

• 
29. Umbau und Erweiteung der Frauenklinik sowie Neu-

bau eines Laborgebäudes 

31. Instandsetzungen und Verbesserungen im Hauptge-
bäude der Psychiatrischen Klinik 

Universität TübinEen 

34. Neubau von Instituten für die Naturwissenschaft-
liche Fakultät 

36. Neubau eines Hörsaalgebäudes 
38. Ausbau des Verkehrs- und Versorgungsnetzes und 

der Außenanlagen im Universitätszentrum und im 
Erweiterungsgebiet, 1. - 4. BA 

1 000 000,- 

1 000 000,- 



IV. 

 

Technische Hochschule Karlsruhe 

   

 

46. Neubau für die Abteilung für Bauingenieurwesen 

53. Hörsaalgruppe für die Mathematischen und die 
Geisteswissenechaftlichen Disziplinen 

 

  

Technische Hochschule StuttEart 

  

  

55. Neubauten für die Institute für Thermodynamik, 
Hochtemperaturforschung und Flugzeugbau 

60. Neubau für die Institute für Wasserwesen 

63. Neubauten für Institute der Abteilungen Chemie 
und Physik 

4 000 000,- 

 

Landwirtschaftliche Hochschule Hohenheim 

 

• 

 

70. Neubau von Institutsgebäuden für Tierheilkunde, 
Tierzucht und Tierhaltung 

 



V. 

Bayern  

Universität ErlanEen-NürnberE 

9. Neubau eines Bettenhauses für die HNO-Klinik 	300 000,- 

10. Neubau eines Univ.-Tongebäudes für die 
Turnphilologen 

Universität München 

13. Institut für anorganische Chemie der Universität 
München, Erweiterungsbau, 2. BA 

19. Institut für Holzforschung und Holztechnik,l.BA: 
Neubau einer Maschinen- und Werkhalle 

22. Erweiterungsbau des Physiologischen und Physio-
logisch-Chemischen Instituts 

• 25. Erweiterung des Untersuchungs- und Behandlungs-
traktes sowie Umbauten im Altbau der Kinderklinik, 
5. BA 

28. Klinikneubauten in Großhadern, 1. BA: 2. Errichtung 
eines Zentralklinikgebäudes mit Bettenhaus, Behand- 
lungs- und Hörsaalgebäude und den notwendigen Ver- 
sorgungsbauten sowie von Personalwohnungen 	3 000 000,- 

31. Institutsgebäude für Kristallographie und Mine-
ralogie, angewandte Geophysik sowie Gesteinskunde 

Universität WürzburE 

32. Erweitenngsbau für die Rechts- und Staatswissen-
schaftliche Fakultät 

33. Ausbau des Botanischen Gartens, BA IIb: Erstel-
lung von Gewächshäusern 

• 34. Hygienisches Institut der Universität, Umbau und 
Instandsetzung 	 300 000,- 

40. Institut für Pharmazie und Lebensmittelchemie 	800 000,- 

47. Nervenklinik 	 800 000,- 

48. Chirurgische Klinik, Umbau und Erweiterung 	800 000,- 

Technische Hochschule München 

50. Neubau für die Fakultät für Bauwesen 	 644 600,- 

52. Neubau eines Laboratoriums für nukleare Regelung 
und Anlagensicherung in Garching für das Insti-
tut für Meß- und Regelungstechnik 

54. Wirtschaftsgebäude, Gewächshäuser und Versuchs-
feldgebäude für die Institute für Gemüsebau 
und Grünlandlehre in Weihenstephan 	 100 000,- 

55. Neubau eines Instituts-Gebäudes für die Fakultät 
für Brauwesen in Weihenstephan 	 750 000,- 

900 000,- 

300 000,- 

900 000,- 



• 

VI. 

60. Neubau von Physikalischen Instituten 
in Garching 

61. Neubauten für die Institute für Eisenbahnbau 
und Straßenbau sowie Grundbau und Boden-
mechanik, 1.BA 

65. Institut für Tierernährung in Weihenstephan, 
Versuchsanlage 

100 000,- 

100 000,- 

SonderErolekte  

70.Germanisches Nationalmuseum, Neubau eines Traktes 
für technisch-wissenschaftliche Restaurierungs- 
werkstätten und Dienstwohnungen 	 200 000,- 

• 



• 

VII 

Berlin 

2 000 

500 

000,- 

000,- 

Freie Universität Berlin 

1. Neubau für die theoretisch-vorklinischen Institute 
der Veterinärmedizin 

4. Pflanzenphysiologisches Institut 
5. Neubau für das Praktikum des Pharmakologischen 

Instituts 100 000,- 

Technische Universität Berlin 

3. Wiederaufbau des Hauptgebäudes 2 000 000,- 
4. Nachrichtentechnische Institute 7.r0 000,- 

• 



VIII. 

Hamburg 

Universität HamburE 

2.  Institut für Physikalische Chemie 500 000,- 

3.  Institut für Pharmazeutische Chemie 500 000,- 
4. Staats- und Universitätsbibliothek 407 000,- 

6. Umbauarbeiten im Staatsinstitut für Allgemeine 
Botanik 

16.  Augenklinik 100 000,- 

17.  Erweiterung des Kraftwerkes des Krankenhauses 
Eppendorf 500 000,- 

19. Erschließung von Grundstücken und Herrichtung • 
von Außenanlagen in Eppendorf (Innere Erschließung) 300 000,- 

• 



IX. 

Hessen  

Technische Hochschule Darmstadt 

 

1. Instandsetzung und Erweiterung allgemeiner Versor-
gungs- und Außenanlagen (Wärmezentrale, Hochspan-
nungsschaltanlage, Verteiler und Regelstation) 

2. Instandsetzung und Erweiterung allgemeiner Versor-
gungs- und Außenanlagen am Botanischen Garten 

500 000,- 

500 000,- 

10. Versorgungs- und Außenanlagen im Erweiterungsgebiet2500 000,-

Universität Frankfurt 

1. Institut für Leibesübungen 
2. Institut für vegetative Physiologie, therapeu-

tische Biochemie und Pharmakologisches Institut 

8. Erweiterung des Fernheizwerkes 

9. Versorgungskanäle im Universitätsbereich 

15. Tages- und Nachtklinik in der Nervenklinik 

17. I. Medizinische Universitätsklinik,l. und 2.BA 
18. Hörsaalgebäude für das Pathologische Institut 

19. Umbau und Erweiterung der Frauenklinik, 1. BA: 

1 

1 

000 

500 

300 

000,- 

000,- 

000,- 

Neubau eines Funktionsbaus 
20. Schwesternwohnheim mit Schule 

Universieb Gießen 

1. Institut für Leibesübungen 1 000 000,- 

9. Institutsgebäude für die Veterinärmedizinische 
Fakultät 

10. Kinderklinik 

18. Umbau im Bettengebäude der Chirurgischen Klinik 645 300,- 

19. Zentralwaschanäalt für die Humankliniken und 
Institute 1 000 000,- 

22. Human-Anatomisches Institut 

27. Versorgungs- und Außenanlagen am Leihgesterner 
Weg 2 580 400,- 

28. Außen- und Versorgungsanlagen für die Erweite-
rungsgebiete I und II 

30. Neubauten für die Chemischen Institute 50 000,- 

Universität MarburE  

6. Außen- und Versorgungsanlagen im Krummbogen- 
350 000 - gelände 

12. Neubau für die Chemischen Institute 1 500 000,- 



X. 

Niedersachsen  

Universität Göttingen 

11. Institut für Leibesübungen einschl. Sportplatz- 
anlagen 	 781 000,- 

12. Neubauten der Forstlichen Fakultät 	 2 000 000.- 

Technische Hochschule Hannover 

18. Erweiterung des Instituts für Botanik sowie Neu-
bau des Instituts für Pflanzenernährung 

24. Institutsgebäude für die Abteilung Elektro-
technik, 1. BA: Hörsaalgebäude 

Technische Hochschule Braunschweig 

31. Neubau der Physikalischen Institute, 1. BA: Phy-
sikalisches Institut, Institut für Technische 
Physik, Institut für Geophysik und Meteorologie, 
Institut für Theoretische Physik A und B 	1 000 000,- 

Tierärztliche Hochschule Hannover 

35. Bauliche Maßnahmen auf dem Lehr- und Forschungs- 
gut der Tierärztlichen Hochschule in Ruthe 	500 000,- 

• 



XI. 

600 000,- 

000 000,- 

000 000,- 

300 000,- 

580 000,- 

850 000,- 

600 000,- 

Nordrhein-Westfalen  

Universität Bonn 

11. Außen- und Versorgungsanlagen für die Kliniken 3 

Universität Münster 

7. Anorganisch-Chemisches Institut 

8. Neubau für die Mathematischen Institute und 
das Rechenzentrum 

9. Instandsetzung des Universitäts-Hauptgebäudes, 
1. BA 

• Universität Köln 

2. Außen- und Versorgungsanlagen im gesamten Uni- 
versitätsbereich (Innere Erschließung) 

6. Neubau eines Parkhauses 

7. Neubau eines Heizwerkes und der Vorsorgungs-
leitungen für den gesamten Universitätsbereich 

13. Errichtung und Instandsetzung gärtnerischer An-
lagen von Wegen und Parkplätzen im gesamten 
Universitätsbereich 

17. Neubau von drei Schwesternwohnheimen und einer 
Schwesternschule 

5 

4 

2 

444 950,- 

2 000 000,- 

 

Technische Hochschule Aachen 

  

• 10. Institut für Theoretische Hüttenkunde 

Medizinische Akademie Düsseldorf 

 

 

2. Lehranstalt für medizinisch-technische 
Assistentinnen 

3. Neubau eines Werkstattgebäudes 

200 000,- 

200 000,- 



XII. 

Rheinland-Pfalz  

Universität Mainz 

9. Neubau einer zweiten NdEtromanlage mit Gebäude 
für die Universitätskliniken 200 OG,- 

10.  Bau unterirdischer Verbindungsgänge in den 
Universitätskliniken 716 000,- 

13.  Institutsgebäude für die Naturwissenschaftliche 
Fakultät 2 000 000,- 

14.  Institutsgebäude für die Philosophische Fakultät 1 800 000,- 
15. Heizwerk III und Fernheizleitung zu den Kliniken 

sowie Erweiterung der wärmetechnischen Anlagen 1 000 000,- 
16.  Neubau einer zweiten Wasserversorgungs- und 

Druckerhöhungsanlage für die Universität 300 000,- 
17. Neubau für mehrere Institute der Medizinischen 

Fakultät 1 000 000,- 



XIII. 

Saarland  

Jriversität Saarbrücken 

1. Umbau bisheriger Institutefür die Institute 
für pharmazeutische Chemie und für Pharma- 
kognosie 	 50 000,- 

5. Neubau eines Studentenhauses 	 100 000,- 
9. Außenanlagen im Ostgelände (Philosophie,Physik, 

Chemie, Heizzentrale) (Innere Erschließung) 	50 OG),- 

14. Ausbau und Erweiterung der Medizinischen Klinik 	106 000,- 
21. Errichtung von Strom- und Notstromversorgungs- 

anlagen der Kliniken 	 50 000,- • 

• 



XIV. 

 

Schleswig-Holstein  

  

 

Universität Kiel 

   

i 

7. Kinderklinik mit Schwesternuntekunft 
10. Umbau und Aufstockung der Gebäude 14/16 

und 15 der Neuen Universität 
15. Bibliothek des Instituts für Weltwirtschaft 

16. Um- und Erweiterungsbau für das Institut für 
Anorganische Chemie, 2. BA 

17. Bäderabteilung und Wachstation der Medizi-
nischen Klinik 

2 096 000,- 

3D0 000,- 

200 000,- 


